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Hallo,
an Colchicin glaube ich persöhnlich nicht. Herr " Pieks " hat da schon recht.
Das einige Gräser - Hybriden das "Scheitel-schließ-Gen" besitzen ist ja allgemein bekannt.
Ich nehme an, dass dieses Gen rezessiv ist und bei bestimmten exogenen Faktoren
( Temperatur, Wasser- Nährstoffversorgung ) durch entsprechende Enzyme "angeschaltet" 
wird. 
Vor einiger Zeit stellte übrigens Herr Kießling hier im Forum einenTr. candicans vor,
bei dem Rüschen und Noppen gut erkennbar waren.
H. Kellner

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/1218-der-fluch-von-gr%C3%A4sers-
erfolg/&postID=11409#post11409
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